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Owascheþa moß ma lieben, denn doa as et joa su schien,

mir leien un da Eefel, wu um Mai die Jimsen blühn.
Die Leut‘ sein fruh un freundlich, egal ob Alt ob Jung,

mir singen un mir feiern gern un dat hält os un Schwung.

Owascheþa aus der Vogelperspektive        Foto: Jakob Schouren



KARNEVAL RÜCKBLICK 2025
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Auch für uns ist die schönste Zeit im Jahr leider vorbei, doch damit wir dieses
schöne Abenteuer erleben durften musste vorher einiges passieren…
Wir möchten euch mit auf eine kleine Reise nehmen.
Alles Begann an kalten Herbsttagen, an denen sich in einigen Köpfen die Idee
festgesetzt hatte „Es wäre doch schön mit einem eigenen Wagen an
Karnevalsumzügen teilzunehmen“.
Aus einem ursprünglichen Hirngespinst wurde ein immer tiefer wurzelnder
Gedanke. Und so schaute man regelmäßig -aber noch nicht endgültig- nach
einem geeigneten Unterbau.
Recht spontan wurde dann Anfang November ein passender Wagen gefunden
und wenige Stunden später gekauft. Doch noch konnten wir nicht mit dem
eigentlichen Projekt anfangen. Der Wagen war nicht mehr der Jüngste und es
musste noch einiges daran getan werden, denn ohne TÜV läuft heutzutage
nichts mehr…
Währenddessen machten wir uns Gedanken um ein Motto. Zum Dorf sollte es
passen, das war klar. Und schneller als wir uns versehen konnten hatten wir
die zündende Idee: Was passt besser zu einem Dorf in dem schon mal ein UFO
gelandet ist als das Motto Weltall? Nichts! Also waren wir uns schnell einig.
Dann begann der eigentliche Wagenbau. Ein Konzept war schnell erstellt, aber
mit einer guten Hand fleißiger Helfer war es nicht alleine getan. Die Menge an
Materialien für einen Erstaufbau hatten wir preislich vielleicht etwas
unterschätzt, weshalb wir uns hilfesuchend an ortsansässige und regionale
Firmen wandten. Diese haben nicht gezögert und unser Projekt kurzerhand
mit Holz, Farben, TÜV-Gebühren, Geld- oder kleinen Sachspenden unterstützt.
DANKE!!!
Nachdem das Motto bekannt war, haben wir festgestellt, dass nicht jeder den
doch eigentlich weltbekannten Film „Es geschah in Owaschepa“ kannte.
Christoph lies das nicht auf sich sitzen und organisierte am 31.01.2025 einen
Kneipen-/Filmeabend. Den nicht unerheblichen Erlös von 900 € spendete er
ebenfalls in das Projekt „Karnevalswagen“.
DANKE für die Organisation, den schönen Abend und an jeden Einzelnen der
da war und uns somit unterstützt hat!!!
Der Wagen nahm im wahrsten Sinne des Wortes Gestalt an. Was gut war,
denn viel Zeit blieb nicht mehr. Nach einigen kurzen Probefahrten durchs Dorf
ging es am 23.02.2025 zu unserem ersten Umzug nach Manderscheid. Das
Wetter war wie gemalt und alle waren gespannt, dass es endlich los geht. Und
ja, was sollen wir sagen? Es war toll – alle bewunderten unseren schönen
Wagen und wir hatten jede Menge Spaß!
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Weiter gings: Retterath, ja wo ist Retterath? Am Arsch der Welt? So
ungefähr… Also traten wir an Fastnachtsfreitag den weiten Weg durch Sturm
und Schnee (Wirklich! Aber zum Glück nur bis der Zug los ging) zum
Nachtumzug nach Retterath an.
Der weite Weg hat sich absolut gelohnt, denn in einem Meer an Lichtern
strahlte unser Wagen natürlich am aller schönsten.
Doch uns war keine
Pause gegönnt. Nach
einer kurzen Nacht
ging es Samstagmittag
direkt weiter nach
Darscheid.
Auch hier hatten wir
wieder bestes Wetter.
Nach dem Umzug
verweilten wir nicht
allzu lange.
Man könnte meinen
wir wollten Schlaf
nachholen, aber falsch
gedacht. Abends ging es für die meisten fast schon traditionell zur Kölsch-
Party nach Strohn. Nach einer weiteren -wie zu erwarten- fast schlaflosen
Nacht, ging es direkt weiter. Denn für Sonntag hatten wir uns in Plein
angemeldet. Irgendjemand hatte wohl den Wettergott für uns bestochen und
so ging es auch hier bei schönstem Sonnenschein durch Plein. Uns war der
Umzug wohl nicht lang genug, so dass wir spontan noch eine kleine
Wagenparty nach dem Zug starteten. Owaschepa Helau!
Und an dieser Stelle ist noch mal ein RIESEN DANKE nötig. Denn wie Ihr
mitbekommen habt, ist es mit den heutigen Auflagen notwendig, dass der
Wagen von 4-6 Wagenengel begleitet wird. Danke also an die freiwilligen
Helfer - ohne euch wären die Umzüge nicht möglich gewesen!!!
Zum Umzug in Owaschepa an Rosenmontag müssen wir ja nicht viel erzählen.
Zuhause ist es doch immer noch am schönsten!

Also geht es jetzt mit dem für uns fast wichtigsten Mann in dieser Geschichte
weiter, denn ohne Ihn wäre das alles gar nicht möglich gewesen:

Vielen Dank Heri !!! 
Für den Bauplatz über Wochen und Monate, deine Hilfe und Geduld. Danke!

 



FUNDSACHEN BRUNNENSTUBE

Diese Utensilien hängen schon länger 
im Flur Bürgersaal/Brunnenstube
und werden demnächst entsorgt, 
wenn sie nicht abgeholt werden.

Trampolin abzugeben!
Bei Interesse bitte melden bei
Annegret Fischer-Forens: Tel. 06574-8795

Doch damit war es für uns noch
nicht ganz vorbei. Denn der Wagen
musste natürlich auch nochmal
zurück gebaut werden. Viele
Hände, schnelles Ende! Und so war
auch das innerhalb weniger
Stunden erledigt. Ende März gab
es noch ein kleines Helferfest. Mit
leckerem Gegrillten, Salaten und
dem ein oder anderen Kaltgetränk.

Und so ließen wir die Geschichte „Fastnacht 2025“ 
auf dem Resäcker ausklingen. 

DANKE, Eure Dorfjugend :)

15.05.2025 Donnerstag Senioren-Kaffee Niederscheidweiler
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Die Oldtimerausfahrt 
des Zylinderhauses 
Bernkastel-Kues 
Macht am Samstag, 26. April 
nachmittags auch Station 
in Oberscheidweiler.
Der Parkplatz der Firma Kees 
wird Haltestelle für zahlreiche 
Oldtimer aller Marken.
Interessierte Zuschauer 
sind herzlich willkommen

Wolfgang Hayer

OLTIMERAUSFAHRT am 26.04.2025
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Am 29.03.2025 fand der traditionelle Umwelttag in Oberscheidweiler statt.
Dieses Jahr waren sehr viele Oberscheidweilerer fleißig und haben
mitgeholfen. Über 35 fleißige Helferinnen und Helfer haben die Gemarkung
von Müll und Unrat befreit. Außerdem wurden die Fenster im Bürgersaal
geputzt sowie die Filialkirche auf Vordermann gebracht. Nach getaner Arbeit
gab es eine Stärkung mit Würstchen und Brötchen hinter der Brunnenstube.
Positiv ist zu erwähnen, das von Jahr zu Jahr deutlich weniger Müll auf der
Gemarkung gefunden wird.
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UMWELTTAG 2025

Vielen Dank an Martin Simon von der
Firma Sifatec aus Bengel. 
Er hat spontan die Kinder mit neuen 
Warnwesten ausgestattet, so dass sie 
am nächsten Umwelttag noch sicherer 
unterwegs sein können. 

Mark Rosenbaum

Die Erwachsenen wurden auch nicht vergessen, 
für sie hatte er eine Kiste Bier im Gepäck.
Herzlichen Dank an die große Schar fleißiger 
Helfer, ob groß oder klein, die dazu beigetragen 
haben, dass unser Dorf und seine Umgebung 
wieder schön sauber erstrahlen. Ich hoffe, dass 
wir den Schwung für andere Veranstaltungen in 
diesem Jahr mitnehmen können und ihr euch 
dort ebenso rege beteiligt.
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Dieses Jahr gehen wir wieder an Karfreitag und Ostersamstag 
durchs Dorf klappern.

Wir treffen uns wie gewohnt bei der Bank hinter der Kirche (Hofstraße).
Karfreitag 18.04.25:   7:00 Uhr, 11:30 Uhr, 18:00 Uhr
Ostersamstag 19.04.25: 7:00 Uhr, 11:30 Uhr, 15:00 Uhr

Am Samstagmorgen werden wir 
noch durchs Dorf gehen, 
um unseren „Lohn“ einzusammeln.

Eva Gellner und Helena Hayer
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nächster Erscheinungstermin:    16. Mai 2025
Annahmeschluss für Beiträge:    11. Mai 2025

Der nächste Prüftermin zur Hauptuntersuchung durch die Dekra
findet statt am

Montag, 5. Mai 2025
ab 14:00 Uhr

Kfz-Meisterwerkstatt
Dieter Johannes

Brunnenstr. 7
54533 Oberscheidweiler

0152 21644653

TERMINE HAUPTUNTERSUCHUNG

KLAPPERN 2025 ! ! !


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8

